
Community Care - ein neues Paradigma der Behindertenhilfe?  

Kurzfassung: 

Community Care, zu verstehen als fürsorgendes Gemeinwesen oder als 
Fürsorge in dem Gemeinwesen, soll die Vorherrschaft des Paradigmas 
Rehabilitation weitgehend ablösen. Es geht nicht mehr um die Auflösung von 
Institutionen, sondern um Neugestaltung der Orte, an denen wir alle leben.  

Was bedeutet Community Care?  
Das Paradigma Community Care kommt aus dem englisch-sprachigen Raum und 
wurde im Zusammenhang mit den Auflösungsprozessen von Großeinrichtungen 
entwickelt. Es gibt keine festgelegte Definition dieses Begriffes. Dieser 
Handlungsansatz unterstellt, dass die behinderten Menschen Kontrolle über ihr 
eigenes Leben ausüben und die für ihre Unterstützung notwendigen Dienste 
bezüglich deren Qualität und Flexibilität beeinflussen können. Dabei sind 
Hilfeempfänger maßgeblich an Assessmentverfahren, der Entwicklung und 
Evaluation der Hilfeplanung beteiligt.  

Vertreter dieses Paradigmas gehen davon aus, daß die meisten behinderten 
Menschen in ihren eigenen Wohnungen und nicht in Einrichtungen leben sollen. Dies 
setzt entsprechende ambulante Hilfeformen voraus. In dem Status als Mieter sehen 
sie die Voraussetzung zur Reduzierung der Stigmatisierung ehemaliger 
Heimbewohner. Deren Einfluß auf das Gemeinwesen, das sie traditionell ausgrenzte, 
soll beständig wachsen.  

Es sind bisher vier sich gegenseitig ergänzende Annäherungen an dieses neue 
Paradigma festzustellen:  

• Die erste konzentriert sich auf die kollektive Einwirkung der Nutzer auf ihre 
Hilfedienste.  

• Die zweite stellt den Einfluß der Nutzer auf die politischen 
Rahmenbedingungen für Planungen im Gemeinwesen in den Mittelpunkt.  

• Die Gestaltung der Versorgung mit allen notwendigen Diensten im 
Gemeinwesen ist der Schwerpunkt der dritten Annäherung.  

• Die vierte Annäherung an Community Care ist der Aufbau von lokaler 
unterstützender bzw. fürsorgender Gemeinschaft. 

Alle Annäherungen setzen auf Synergie, Kreativität, Selbstverantwortung und 
Nachbarschaftshilfe. 
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